Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3225 


Kleine Anfrage 

der Fraktion der FDP 


betr. Landmaschinenindustrie 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß das Umsatzvolumen 
der deutschen Landmasdiinen- und Ackerschlepperindustrie 
ständig sinkt und in den ersten sechs Monaten dieses Jahres 
nur 59% des ersten Halbjahres 1965 betragen hat? 

2. Besteht ein Zusammenhang zwisdien dieser Entwicklung 
und der sdiwierigen Erlössituation der Landwirtsdiaft und 
kann insbesondere eine Kaufzurückhaltung der Landwirte 
dazu beigetragen haben? 

3. Trifft es zu, daß die Landwirtsdiaft mit ihren Käufen unter 
die Mininial-Ersatzquote des aktiven Maschinenkapitals be- 
reits abgesunken oder abzusinken in Begriff ist und somit 
die rationelle Produktionsweise auch von als rentabel gel- 
tenden Betrieben gefährdet wird? 

4. Ist die Bundesregierung gegebenenfalls bereit, unabhängig 
von ihrem mehrjährigen Agrarprogramm, das auf länger- 
fristige Wirkung abstellt und dessen Verwirklichung zu- 
mindest finanziell nodi nidit gesichert ist 

a) geeignete, sofort wirksame agrarpolitisdie Maßnahmen 
zu treffen, um die Einkommenssituation der Landwirte 
und damit indirekt die Verkaufsergebnisse der Landma- 
schinenindustrie zu verbessern, 

b) insbesondere durch entsprechende Verhandliingsführung 
im EWG-Ministerrat eine Verbesserung der landwirt- 
schaftlichen Erzeugerpreise, vor allem die Wiederherstel- 
lung des vor der Getreidepreisharmonisierung bestehen- 
den Getreidepreises zu erwirken? 

5. Besteht die Gefahr, daß die Agrarkrise sidi auf weitere, direkt 
oder indirekt mit der Landwirtschaft verbundene Wirtschafts- 
zweige naditeilig auswirkt und was wird die Bundesregie- 
rung zur Vermeidung solcher Auswirkungen unternehmen? 

Bonn, den 23. August 1968 
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